
Die Mannschaften
Schwimmen: 
Deichsel Vater gegen Sohn – jung gegen alt – Ak-
tiver gegen Senior- die Aufteilung war einfach: 
Max Team 1, Stephan Team 2.

Radfahren: 
Unser Topfahrer Franz Eberhard war in der 
Schweiz (Teilnahme beim Alpenbrevet 260 km 
6120 Höhenmeter in 11h 52 Min ), stand also nicht 
zur Verfügung.
Rainer Huber und Zadig Kollonitsch  erklärten 
sich bereit zu starten. Wer fährt in welchem 
Team? Zeiten waren nicht bekannt, also Rainer 
Team 1, Zadig Team 2.

Laufen:
Nach den Ergebnissen des Firmenlaufs war es 
eine einfache Wahl. Matthew Bieniosek (Prakti-
kant aus den USA, Entwicklung) Team 1, Simon 
Schicktanz (OLED),  Team 2.

Am 12. August fand der 
18. Regensburg Triathlon statt.
1,5 km Schwimmen in der Donau, 
40 km Rad-fahren und 10km 
Laufen. Den ersten Platz aus 
dem Jahr 2006 konnten wir 
nicht verteidigen, aber dafür 
waren zwei Mannschaften 
erfolgreich. 

Sport Der

Sommer
OSRAM Teams

auf Platz 3 und 4
Abb. 1: Start: 324 Athletinnen und Athleten nehmen das Rennen auf –
davon 21 Staffel-Teams. Erstes Teilstück 1500m schwimmen.

Abb. 2: 0:19:31 Mit der schnellsten Schwimmzeit aller Teilnehmer 
steigt Max Deichsel aus der Donau. 

Abb. 4: 1:23:39 Mit einer Zeit von 1h1min53sec erreicht  Zadig Kollonitsch 
den Wechselbereich. Mit einer Durchschnittsgeschwindigtkeit  von fast 
40 km/h, der 22 schnellsten Radfahrzeit, ver-teidigt er den 3 Staffelplatz 
von OSRAM 2 und schickt Simon Schicktanz auf die Laufstrecke.

Abb. 3: 0:21:46 Als 13ter Schwimmer, aber 2 min langsamer als im 
letzten Jahr,  verlässt Stephan Deichsel  das Wasser  Staffel Platz 3.

Abb. 6: 2:03:29 Nach einem fantastischen 10km Lauf mit einer Laufzeit 
von 37min13sec, sechst schnellste Laufzeit aller Teilnehmer, erreichte 
Matthew als Dritter der Staffel das Ziel. Simon Schicktanz konnte den 
Angriff von OSRAM 1 nicht abwehren. 

Abb. 8: Der Volkstriathlon geht über die Distanz 500m Schwimmen, 20km 
Radfahren und 5km Laufen. 

Abb. 9: Siegmar Kugler (OS T) -  unser 
Vielstarter – verbesserte sich über diese 
Distanz um 4 Min. Er belegte den 5. Platz 
in seiner Altersklasse (Gesamtklassement 
Platz 133) mit einer Zeit von 1h28min. 
Herbert Bartkowski erreichte 1min48sec 
vor Siegmar das Ziel. Mit einer Zeit von 
1h27min12sec belegte er den 19 Platz in 
der Altersklasse Senioren 1 (Gesamt 128).

Abb. 10: 
Und unsere Doktorantin 

Stefanie Brüninghoff?
Sie belegte in 1h37min02sec 
Platz 17 in der Alterklasse 2 

(Gesamt: Platz 52). 

Abb. 5: 1:26:16  Rainer Huber erreicht den Wechselbereich. 1h6min 
benötigte er für die Radstrecke, das ist ein Schnitt von 36 km/h. Das 
Team OSRAM 2 fällt auf Staffelplatz 9 zurück. Er übergibt Startnum-
mer und Transponder, das „Staffelholz“ an Matthew. Nach der ersten 
5 km Runde hat Matthew den Abstand auf 2 min reduziert. – Nach 
meiner Einschätzung  holt er OSRAM 2 nicht mehr ein – falsch.

Abb. 7: 2:03:56 Mit 27 Sekunden Rückstand und einer Laufzeit von 
40min17sek  erreicht Simon das Ziel. Platz 4 für OSRAM 2. Auch Simon 
blieb mit 2 min über seiner Laufzeit vom letzten Jahr. Fazit  – ohne Training 
läuft man langsamer. 




